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Neue Aussichtsplattform zur Naturbeobachtung am Kirchensee-Schaalsee gestern eingeweiht / Baukosten: rund 15 000 Euro

ZARRENTIN „Die ersten ras-
tenden Kraniche in diesem
Jahr wurden bereits an der
Schalißer Bucht beobach-
tet“, freut sichKlaus Jarmatz,
der Leiter des Biosphärenre-
servatsamt Schaalsee-Elbe.
Und klopft dabei anerken-
nend auf die Balken der neu-
en Aussichtsplattform, die
seit gestern eingeweiht ist.
Dann zeigt er auf das gegen-
überliegende Ufer, wo das
Naturschauspiel stattfinde,
wenn die Großvögel, beson-
ders im Licht der unterge-
henden Sonne, in Scharen
einfielen.
Rund 15 000 Euro habe das

hölzerne Bauwerk gekostet,
rechnet Zarrentins Bürger-

meister Klaus Draeger vor.
„90 Prozent davon haben wir
öffentlich gefördert bekom-
men. Auf eine Überdachung
haben wir bewusst verzich-
tet, um niemanden zu er-
muntern, sich dort niederzu-
lassen und wohlmöglich auf
dumme Gedanken zu kom-
men.“ Rückschau: Gemeint
istmit diesenWortendas un-
sägliche Feuer unbekannter
Vandalen, das 2012 den alten
Aussichtsturm soweit ver-
nichtet hatte, dass die Reste
notgedrungen abgerissen
werden mussten. Draeger
spricht schließlich Klartext
undnenntdiedamaligenVer-
ursacher „Idioten, die den
Aussichtspunkt abgefackelt
haben.“ Dann dankt das
Stadtoberhaupt dem Vorsit-
zenden der Stiftung Biosphä-
re Schaalsee, Gerd Schriefer,
die 1500 Euro für den Neu-
bau beigesteuert hat. Ebenso
gilt des Ehrenamtlichen
DankMadeleine Kusche vom
LEADER-Regionalmanage-
ment LAG „Mecklenburger
Schaalseeregion“, die sich
mit um die Fördermittel ge-
kümmert habe.
Klaus Jarmatz verspricht

nach der Inbetriebnahme,
dass der Sichtbereich links
und rechts der Besucher-
plattform ab Oktober ver-
breitert werde. Sprich also,
dass das Grün beschnitten
werde. Thorsten Meier

In nur knapp vier Wochen Bauzeit wurde das Projekt verwirklicht. FOTOS: THORSTEN MEIER

Die neue Besucherplattform am Kirchensee lädt zu Naturbeo-
bachtungen aller Art ein.

Die Zimmerei Zarrentin GbR
hat den Turm errichtet.

Feuerwehr /Rettungs-
dienst/ Notarzt:112.
Krankentransport:
Integrierte Leitstelle
03 85/5 00 02 17.
Krankenhaus Hagenow:
Telefon 0 38 83/73 60.

Ärztlicher
Bereitschaftsdienst:
Notruf 116-117

Kassenärztlicher
Notdienst
Bereich Ludwigslust,
0180 5868 222 524,
Bereich Hagenow,
0180 5868 222 523
Bereich Boizenburg,
0180 5868 222 520
Bereich
Neuhaus/Lübtheen
0180 5868 222 525,
Bereich
Wittenburg/Zarrentin
0180 5868 222 526

Bereitschaft Apotheken:
15. bis 28. August
Adler-Apotheke
Häuslerei 1, Vellahn,
Tel. 03 88 48/2 03 16
18 bis 21 Uhr werktags
18 bis 19 Uhr sonnab.
11 bis 12 Uhr und 18 bis
19 Uhr sonntags

Hagenow
15. bis 21. August
Park-Apotheke
Hagenow, Park Str. 9
Tel. 0 38 83/72 10 71
24 Stunden Bereitschaft

Boizenburg
15. bis 21. August
Apotheke am Bahnhof,
Boizenburg,
Bahnhofstr. 30,
Tel. 03 88 47/80 16
werktags bis 21 Uhr,

Sonnabend, 20. August
17 bis 18 Uhr
Apotheke am Bahnhof,
Boizenburg,
Bahnhofstr. 30,
Tel. 03 88 47/80 16

Sonntag, 21. August
11 bis 12 u. 17 bis 18Uhr
Apotheke am Bahnhof,
Boizenburg,
Bahnhofstr. 30,
Tel. 03 88 47/80 16

Zahnärztlicher
Notdienst
15. bis 21. August
Stanoeva Bilijana
Tel. 038848/20734
0176/67636844

Tierärztlicher Notdienst
Wittenburg/Zarrentin
Dr. D. Hanebeck,
Telefon 03 88 52/5 76 00
sowie 03 88 51/2 54 17

Bereich Hagenow
19. bis 25. August
Tierärztliche GmbH
Schneider, Hagenow
Tel. 0 38 83/72 30 40,
01 71/5 52 30 73

Bereich Boizenburg
19. bis 25. August
Tierarztpraxis
Dr. Annette Bülow
Tel. 038847/56038
Tel. 01 72/5 60 48 21

Bereich Vellahn
19. bis 31. August
Tierarztpraxis
D. Thüring,
Tel. 03 88 48/2 04 43

BEREITSCHAFTS-
DIENSTE

. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. .. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

WEGWEISER

VomBadestrand in Zarrentin
gelangt man über die Seepro-
menade bis zum Kirchensee.
DerWegführtdirektamSeeufer
entlang und ist sehr naturnah.
Um den Kirchensee gibt es
durch den 1911 erbauten
Damm zum Strangen einen
Rundweg. Am Anfang des
Rundweges, vordemÜbergang
auf den Damm zum Strangen,
stand bis zum Jahr 2009 eine
Aussichtsplattform, welche
durchBrand zerstört wurde und
danach abgerissen werden
musste. Projektträger ist die
Stadt Zarrentin am Schaalsee.

LÜTTOW Mal nach Her-
zenslust Steine mit dem
Hammer zerschlagen dür-
fen, einen riesigen Kies-
berg herunterrutschen
oder die vielen, vielen
Funde, die von längst ver-
gangenen Meeren erzäh-
len – das ist die beliebte
geologischeSchnupperex-
kursion für die ganze Fa-
milie.
Die gibt es am kommen-

den Sonntag, nicht wie ur-
sprünglich gestern gemel-
det am Sonnabend, im
Kieswerk Lüttow bei einer
Exkursion zu erleben. Auf
die Teilnehmer warten 90

Minuten Spaß und Entde-
ckung. Wer hat, bringt
Hammer,Schutzbrilleund
Lupe selbst mit. Vor-
kenntnisse sind für diese
Schnupperexkursion
nicht erforderlich. Treff-
punkt ist am Schlagbaum
des Cemex-Kieswerks an
der B195 in Lüttow bei
Zarrentin. Die Exkursion
findetvon14bis15.30Uhr
statt. Die Teilnehmer er-
wartet ein kleiner Unkos-
tenbeitrag.
Weitere Infos auch un-

ter www.geopark-nordi-
sches-steinreich.de.

mayk

Den Kranichen ein Stück näher

Wie kommt man
hin zum Turm?

Sonntag Steine klopfen
ANZEIGE
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